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Bezirksliga Herren Ost

TV Hude IV : OSC Damme II 
Freitag, 10.09.2021, 20:00 Uhr

TV Hude IV gegen OSC Damme II 9:2

Im Spiel der Bezirksliga Herren Ost traf der TV Hude IV am Freitag, den 10. September im 2.
Saisonspiel auf den OSC Damme II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:15 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine makellose
Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Tom Piper.
Auffällig war, dass der TV Hude IV diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Die richtige Taktik hatten Piper / Manskopf beim Sieg in drei
Sätzen gegen Haskamp / Feldkamp ab dem ersten Ballwechsel. Einen extremen Verlauf nahm
hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 38 Bällen endete und an Piper / Manskopf ging.
Zwischenzeitlich mussten Castiglione / Schumacher zwar einen Satz abgeben, fuhren wenig später
ihr Spiel gegen Wunsch / Runnebaum aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Bünnemeyer / Oevermann wurden Lebedinzew / Hagen ganz klar die Grenzen aufgezeigt.
Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Tom Piper holte danach mit einem 11:6, 11:5, 5:
11, 11:6 gegen Tobias Runnebaum einen Punkt für sein Team. Die richtige Taktik fehlte dagegen
dann Giuseppe Castiglione bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Denis Wunsch von Beginn an.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch.
Anlaufschwierigkeiten musste Frank Schumacher zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
feststand. Anlaufschwierigkeiten musste Teja Manskopf zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
feststand. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 5:2. Zwischenzeitlich musste Holger Lebedinzew zwar einen Satz abgeben, fuhr dann sein
Spiel gegen Steffen Oevermann aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Fast verloren schien derweil das
Spiel von Heinz von Hagen gegen Franz-Josef Bünnemeyer, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am
Ende hatte Heinz von Hagen jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte in fünf Sätzen. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Beim 3:0 gegen Denis Wunsch
fand Tom Piper von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Das Einzel zwischen Giuseppe
Castiglione und Tobias Runnebaum endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 09.10.2021 gegen den
TTV Garrel-Beverbruch, während der OSC Damme II am 17.09.2021 gegen den TTV Garrel-
Beverbruch antritt.

 Punkte:
 TV Hude IV

Doppel: Piper / Manskopf (1), Castiglione / Schumacher (1), Lebedinzew / Hagen (0) 
Einzel: T. Piper (2), G. Castiglione (1), F. Schumacher (1), T. Manskopf (1), H. Lebedinzew (1), H.
Hagen (1) 

 OSC Damme II
Doppel: Wunsch / Runnebaum (0), Haskamp / Feldkamp (0), Bünnemeyer / Oevermann (1) 
Einzel: D. Wunsch (1), T. Runnebaum (0), M. Haskamp (0), H. Feldkamp (0), F. Bünnemeyer (0), S.
Oevermann (0)
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